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STYLISCHE BESONDERHEITEN
für Küche, Bad & Wohnen,
antike und moderne Fliesen.

jahre

1962 – 20221962 – 2022

FESTEZÄHNE
ANEINEMTAG

ZAHNARZTPRAXIS & IMPLANTOLOGIE

PRAXISADRESSE:
DR. DAVID PFISTER
NEBELHORNSTR. 37
87561 OBERSTDORF

WIRFREUEN UNSAUF IHRENBESUCH!

IMPLANTOLOGIE
ÄSTHETISCHE ZAHNHEILKU

PROF. ZAHNREINIGUNG
ZAHNERSATZ
MEISTERLABOR

ÖFFNUNGSZEITEN:
MO.–FR. 8–12 UND 14–18

TERMIN VEREINBAREN
08322/6009994

IMPLANTOLOGIE
ÄSTHETISCHE ZAHNHEILKUNDE

PROF. ZAHNREINIGUNG
ZAHNERSATZ
MEISTERLABOR

ÖFFNUNGSZEITEN:
MO.–FR. 8–12 UND 14–18 UHR

TERMIN VEREINBAREN:
08322/6009994

Mitarbeiter/in
(m/w/d) gesucht.
www.dr-david-

pfister.de

03944-36160
www.wm-aw.de

Wir kaufenWohnmobile
+Wohnwagen

Bei uns finden Sie die richtigen Reifen,
in der richtigen Qualität, von namhaften Herstellern.
Bridgestone, Pirelli, Continental, Metzeler, Michelin,
Dunlop, ...

Motorradreifen
Jetzt Termin
vereinbaren!

Sonthofen-Rieden • 08321-66120 • reifen-schubert.de

Reifen Schubert GmbH

GENIESSEN SIE IHREN BESONDEREN AUGENBLICK!
Als Abendgast heißen wir Sie ab 18 Uhr in unserem Restaurant

herzlich willkommen! Reservieren Sie Ihren Logenplatz.

FAMILIE EICHHORN-LANGE Oytalstraße 2 87561 Oberstdorf
Telefon +49 8322 3323 welcome@hotel-kuehberg.de

EIN VORGESCHMACK GEFÄLLIG?
LASSEN SIE SICH VON
UNSEREM WOCHEN-MENÜ
INSPIRIEREN.

WWW . H O T E L - K U E H B E R G . D E

www.creativeart-fuer-haare.de
www.facebook.com/creativeARTfuerHaare

www.instagram.com/creativeartpetra

Petra sagt: „Danke!“
Geschäftsübergabe ab 01. September 2023

Bitte löst noch offene Gutscheine ein.

Sommerfest
26. August 2023

· ab 20:00 Uhr – Sektempfang
· ab 21:00 Uhr – Liveact mit Jury & Mike
· große Tombola – tolle Preise – Erlös für
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LIEBE OBERSTDORFERINNEN  
UND OBERSTDORFER,

Anfang Juli informierte ich in der Bürgerversammlung 
im Oberstdorf Haus rund 120 Bürgerinnen und Bürger 
ausführlich über die Projekte und Tätigkeiten der 
Gemeinde. Neben den großen Baustellen, wie der 
Generalsanierung der Grundschule, den Neubau der 
Therme und den Wohnbauprojekten, präsentiert von 
den Projektleitern, stellte ich den kommunalen 
Haushalt dar. Dazu enthielt mein Bericht auch die 
Straßen-, Brücken- und Kanalbauprojekte sowie 
Informationen aus dem Tourismus, den Gemeinde-

werken mit Energie- und Wasserversorgung und den Sportstätten.
Bei der anschließenden Aussprache war fast ausschließlich das Projekt 
„Bioenergie Stillach“ in der Diskussion.

Mit dem Bau eines Wasserkraftwerkes auf Höhe der Alpe Buchrainer könnten 
ungefähr 10 Prozent des Oberstdorfer Strombedarfs gedeckt werden und würde 
damit zur Erreichung der angestrebten Klimaneutralität im Oberallgäu beitragen. 
Im Zuge der aktuellen Energiekrise hat der Ausbau der erneuerbaren Energien 
noch einmal einen höheren Stellenwert bekommen, was sich auch in der neuen 
Rechtslage widerspiegelt.
Der Marktgemeinderat befürwortete in seiner April-Sitzung eine Beteiligung der 
Energieversorgung Oberstdorf GmbH an den Voruntersuchungen.

Und hier noch ein Angebot für alle jung Gebliebenen:
Jeden Montagnachmittag, ab 14 Uhr, treffen sich bei uns im Café Oberstdorf 
Haus jung gebliebene Menschen – bei schönem Wetter auf der Terrasse,  
sonst im Café.
Schauen Sie vorbei, lernen Sie gern neue Leute kennen und tauschen Sie 
sich bitte aus. Ich würde mich freuen, wenn diese lockere, ungezwungene 
 Zusammenkunft ein echter Magnet und Treffpunkt wird. Sie sind sehr herzlich 
willkommen.  

Ihr 

Klaus King 
Erster Bürgermeister
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GENERALSANIERUNG DER GRUNDSCHULE OBERSTDORF

In der Bürgerversammlung Anfang Juni berichtete Projekt-
leiter Felix Peeters über den aktuellen Stand der Generalsa-
nierung der Grundschule. 
Das 21,7 Millionen Euro teure Projekt liegt im vorgegebenen 
Kostenrahmen und auch im Zeitplan. Nach 24 Monaten 
Bauzeit soll die Generalsanierung nach den Herbstferien 
abgeschlossen sein. Die neue Grundschule bietet dann Platz 
für 12 Klassen. Für die Sanierung wurde ein pädagogisches 
Konzept erarbeitet. Mit dem Umbau der Grundschule 
entstehen so genannte Lernhäuser (Cluster) für jede Jahr-
gangsstufe. Neben drei Klassenräumen, mit Marktplatz, 
Differenzierungs- und Lehrerteamraum, ist in jedem Lern-
haus auch ein eigenes WC vorgesehen. Mit dem neuen 
Konzept soll ein zeitgemäßes Lernen ermöglicht werden. 
Ebenso neu gestaltet und von 50 auf 100 Plätze erweitert 
wird der Hortbereich. Der Hort umfasst zukünftig vier 
Gruppenräume, Küche / Mensa, eigene sanitäre Anlagen und 
eine dezentrale Lüftungsanlage für Gruppenräume und 
Mensa. Im Untergeschoss entsteht eine zentrale Umkleide. 
Das Schulhaus wird künftig nur noch einen Eingang von 
Norden haben, direkt neben der neuen Pausenhalle / Aula.
Alle Geschosse werden durch eine Aufzugsanlage barrierefrei 
erschlossen.

Im Bauprogramm enthalten ist auch die Sanierung der 
Turnhalle, die um neue Umkleiden und Sanitärbereiche 
erweitert wird. Mit dem Abriss des Gebäudeteils zwischen 
Schule und Turnhalle entstehen zusammenhängende 
Freiflächen und die Pausenhöfe werden vereint. Im Süden 
werden neue Schulsportflächen angelegt. Ein neuer Verwal-
tungsbereich und überdachte Fahrradstellplätze komplet-
tieren die Generalsanierung. 

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

Anbau Turnhalle
- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

Schule / Cluster

Grundschule Oberstdorf – Sanierung und Umbau

Ø 3 Klassenzimmer bilden ein 
Cluster

Obergeschoss Süd - Ost

Ø Jedes Klassenzimmer ist mit 
einer dezentralen 
Lüftungsanlage ausgestattet

Ø Jedes Cluster erhält separat:
o Differenzierungsraum
o Lehrerteamraum
o Eigene sanitäre Anlagen
o Zentralen Marktplatz
Schule / Cluster

Grundschule Oberstdorf – Sanierung und Umbau

Ø 3 Klassenzimmer bilden ein 
Cluster

Obergeschoss Süd - Ost

Ø Jedes Klassenzimmer ist mit 
einer dezentralen 
Lüftungsanlage ausgestattet

Ø Jedes Cluster erhält separat:
o Differenzierungsraum
o Lehrerteamraum
o Eigene sanitäre Anlagen
o Zentralen Marktplatz

Sachstand Beauftragungen

Grundschule Oberstdorf – Sanierung und Umbau

Ø Die derzeit prognostizierten Gesamtkosten betragen 21,75 Mio €

Kostenverteilung

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

Sachstand Beauftragungen 
￭ Vergebene Aufträge 
￭ Offene Aufträge 
￭ Prognosen 
- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

Sachstand Beauftragungen

Grundschule Oberstdorf – Sanierung und Umbau

Ø Die derzeit prognostizierten Gesamtkosten betragen 21,75 Mio €

Kostenverteilung

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

Kostenverteilung
￭ Interimsschule 2,66 Mio. € 
￭ Planungskosten 2,63 Mio. € 
￭ Baukosten 16,46 Mio. €
Die derzeit prognostizierten Gesamtkosten 
betragen 21,75 Mio €
- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

Drei Klassenräume bilden ein Cluster. 
Jedes Klassenzimmer ist mit einer dezentralen 
Lüftungsanlage ausgestattet.
- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -
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BÜRGERPORTAL
Erweiterter Service

Mit dem Service Bürgerportal können Sie rund um die Uhr 
nun mehr als 80 behördliche Formalitäten über das Internet 
abwickeln. Die Daten werden mit einem sicheren Verschlüs-
selungsverfahren an die Kommune übermittelt und können 
dort weiterverarbeitet werden. 
Ihre Vorteile sind ein 24-Stunden-Service, Ersparnis oder 
Verkürzung von Behördengängen, bequeme und einfache 
Bedienung, Ausfüllhilfe durch elektronischen Dialog sowie 
sichere und geschützte Datenübertragung. Für die Beglei-
chung anfallender Gebühren bieten wir Ihnen das Bezahlver-
fahren giropay an.
Den Online-Service finden Sie unter dem Link: 
www.markt-oberstdorf.de/leistungen/buergerportal

Nicht alle Behördengänge können per Computer erledigt 
werden. Für bestimmte Vorgänge ist es auch künftig 
erforderlich, persönlich ins Rathaus zu kommen, beispiels-
weise für eine rechtlich vorgeschriebene Unterschrift. 
Das Bürgerportal bietet Ihnen die Möglichkeit, bereits zu 
Hause die entsprechenden Formulare in Ruhe vorzubereiten 
und auszudrucken.

Mit der Bereitstellung der Online-Anwendungen hat der 
Markt Oberstdorf die Firma komuna GmbH, Altdorf, als 
vertrauenswürdigen Dritten beauftragt; beim Aufruf der 
Online-Anwendungen wird entsprechend verlinkt. 
Die Verbindung wird verschlüsselt mit 128-Bit SSL.

NEUER LEHRPFAD DER STIFTUNG ALLGÄUER HOCHALPEN

Im Rahmen einer eineinhalbstündigen Wanderung durch das 
Rappenalptal kann man nun an neun Stationen viel über die 
Geschichte der ehemaligen Prinzregentenjagd von Prinz 
Luitpold erfahren. Auf den Infotafeln gibt es wertvolle 
Informationen rund um den Rappenalpbach, zum Brauchtum 
der Älpler und den hier ansässigen, teilweise seltenen Tieren 
und Pflanzen, z. B. den über 300 Jahre alten Bergahorn auf 
der Breitengehrenalpe. Dazu gibt es spektakuläre Aussichten 
auf die Allgäuer Berge.
Der ca. 6,5 km lange Rundweg führt von Einödsbach aus an 
den drei Alpen des Naturschutzstiftungsgebietes vorbei. 
Über steile Bergpfade gelangt man auf die 1.296 m hoch 
gelegene Petersalpe mit grandioser Fernsicht. Wenige 
Höhenmeter tiefer und in Sicht- und Hörweite des Rappe-
nalpbachs kommt man zur über 200 Jahre alten Breitengeh-
renalpe mit neuer Sennküche. Am Eingang des idyllischen 
Rappenalptales bzw. am Ausgang des Rundweges liegt die 
Buchrainer Alpe. Hier wird der Käse noch über offenem 
Feuer hergestellt. Auf allen Alpen können die Besucher des 
Tales selbstgemachte Käsespezialitäten, Brotzeiten, kühle 
Getränke sowie Kaffee und frisch gebackene Kuchen 
genießen. Ein idealer Ausflugsort für die ganze Familie zu 
Fuß oder auf dem Fahrrad.
Dank der großzügigen finanziellen Unterstützung der 
Margarete Müller-Bull Stiftung und der Kooperation mit 
Dipl. Geol. Umweltpädagogin Maria Hermann konnte die 
Manfred Kurrle Naturschutzstiftung Allgäuer Hochalpen die 
bestehenden Tafeln optisch und inhaltlich neu gestalten.
Am 7. Juli fand im Stiftungsgebiet an der Buchrainer Alpe im 
Rappenalpbachtal die offizielle Wiedereröffnung des 
Lehrpfades mit dem Stiftungsgründer Manfred Kurrle und 
Klaus King, Erster Bürgermeister des Marktes Oberstdorf, 
statt. 
Manfred Kurrle begrüßte die Gäste und erläuterte: „Ich 
möchte mit meiner Stiftung einen Beitrag zur Förderung und 

zum Erhalt der Alpwirtschaft und der damit entstandenen 
Kulturlandschaft leisten, um diese auch für die Zukunft zu 
sichern. Diese von Menschenhand geschaffene Landschaft 
trägt zum Schutz der Artenvielfalt bei und bewahrt das 
heimische Kulturerbe auch für kommende Generationen. Um 
dies einer breiteren Öffentlichkeit zu vermitteln und zu 
veranschaulichen, haben wir die Lehrtafeln für die künftigen 
Besucher optisch und inhaltlich aktualisiert.“

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

von links: Christian Zalder, MBB Stiftung, Bettina Kurrle und Manfred 
Kurrle, Naturschutzstiftung, Erster Bürgermeister Klaus King
- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

Bürgermeister Klaus King stimmte den Ausführungen zu: 
„Der Schutz unserer grandiosen Natur in ihrer wunderbaren 
Vielfalt ist uns ein Herzensanliegen. Die Naturschutzstiftung 
Allgäuer Hochalpen, 2006 von Manfred Kurrle eingerichtet, 
ist ein sehr wertvoller Baustein in unserem gemeinsamen 
Bestreben. Ein ganz wesentliches Element dabei ist, das 
Bewusstsein für den Naturschutz zu wecken und zu stärken. 
Die neu gestalteten Informationstafeln erklären Zusammen-
hänge und sensibilisieren so die Menschen, die hier unter-
wegs sind. Damit wir auch in Zukunft einen so unglaubli-
chen Natur-Schatz genießen und unseren Gästen anbieten 
können.“
Weitere Informationen unter www.natur-schutz-stiftung.de
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TOURISMUS OBERSTDORF

Oberstdorf gehört zur nachhaltigsten Tourismus-
destination Deutschlands
Ein Meilenstein für Oberstdorf: Am 21. Juli zeichneten 
Bundesumweltministerin Steffi Lemke und der Geschäfts-
führer des Deutschen Tourismusverbandes Norbert Kunz 
Tourismus Oberstdorf mit dem 1. Platz in der Kategorie 
„Starter“ und die Allgäu GmbH mit dem 3. Platz in der 
Kategorie „Fortgeschrittenen“ aus.
Insgesamt haben 44 Tourismusorte, Tourismusregionen und 
Städte aus ganz Deutschland gezeigt, dass Tourismus und 
Nachhaltigkeit zusammengehören und es möglich ist, den 
Tourismus verantwortungsvoll zu gestalten. 

Mit unserer neuen Strategie haben wir uns auf den Weg 
gemacht, das Tourismusangebot klimafreundlicher und 
umweltbewusster auszurichten, sei es durch die Anpassung 
unserer Angebote, Maßnahmen zur umweltverträglichen 
An- und Abreise oder eine aktive Unterstützung der Betriebe 
bei ihrer nachhaltigen Ausrichtung. Als Leuchtturmprojekt 
wurde das Nordic Zentrum Oberstdorf/Allgäu eingereicht, 
welches nach strengen Nachhaltigkeitskriterien errichtet 
wurde und durch ein vielfältiges Sport-, Freizeit- und 
Naturschutzangebot ganzjährig für Einheimische und Gäste 
nutzbar ist. Brauchtum, Handwerk, Landwirtschaft und 
Handel werden mit dem Tourismus verbunden, um regionale 
Kreisläufe und die Kultur zu stärken. Gemeinsam und 
partizipativ mit unseren Leistungsträgern setzen wir uns für 
einen nachhaltigen Tourismus ein, um unvergessliche 
Urlaubserlebnisse im Einklang mit der Natur zu bieten sowie 
die einzigartige Bergnatur der Allgäuer Alpen zu erhalten. 
Mit unseren Maßnahmen tragen wir einen Teil dazu bei, 
dass unsere Umwelt geschützt, unser Urlaubs- und Lebens-
raum bewahrt und für die nachfolgenden Generationen eine 
bessere Zukunft gestaltet wird.
Wir bedanken uns bei allen, die uns auf diesem Weg 
unterstützt haben und weiterhin unterstützen: bei dem 
gesamten Team, den Gästen, Partnern, dem Markt Oberstdorf 
und allen Mitwirkenden. Gemeinsam übernehmen wir die 
Verantwortung für unsere Zukunft und für unseren nachhal-
tigen Urlaubs- und Lebensraum in den Allgäuer Alpen.

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

Preisverleihung in Berlin im Bundesministerium für Umwelt, Naturschutz, 
nukleare Sicherheit und Verbraucherschutz (BMUV)
von links: Norbert Kunz (DTV), Petra Hedorfer (DZT), Stefanie Berk 
(Deutsche Bahn), Annabèlle Mesloh, Frank Jost, Beatrice Fröhlich 
(Tourismus Oberstdorf), Steffi Lemke (BMUV), Dirk Dunkelberg (DTV)
- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

Neues Gewand für das Gastgeberverzeichnis 2024
Im Rahmen des überarbeiteten Markenauftritts bekommt 
auch das Gastgeberverzeichnis ein neues Design.  
Das Gastgeberverzeichnis 2024 wird hochwertiger, moderner 
und strukturierter. Der Gast findet sich in der frischen 
Gestaltung noch besser zurecht.
Nicht nur das Layout wird überarbeitet, auch Inhalte und 
Anzeigen wurden angepasst: neue Anzeigenformate, neue 
reduzierte und attraktive Anzeigenpreise und die Verbindung 
der analogen mit der digitalen Welt. Anzeigen des Gastge-
bers mit den Informationen zu seinem Betrieb im Internet 
auf oberstdorf.de verknüpft – ein echter Mehrwert für alle 
Gastgeber. 
Oberstdorf präsentiert sich als Ort voller Vielfalt und 
erlebbarer, herzlicher Gastfreundschaft. Dies beizubehalten, 
wird durch einen starken gemeinsamen Auftritt geschafft. 
Wir freuen uns auf jeden Gastgeber, der dabei ist. 
Die Aussendung der Unterlagen zum Gastgeberverzeichnis 
2024 erfolgt im August. 

Zurück zur Natur: Naturinformation Freibergsee
Der Freibergsee ist nicht nur ein Ort der Ruhe und Erholung, 
sondern auch ein Ort der Begegnungen, an dem die Natur 
erlebbar und spürbar ist – alleine oder gemeinsam. 
Im neu errichteten Bootshaus „Freibergsee“ kann seit Ende 
Juni die Naturinformation besichtigt werden. Ein Raum, in 
dem sich Wunder und Geheimnisse der einzigartigen 
Umwelt enthüllen und die Möglichkeit geben, in die faszi-
nierende Welt der Flora und Fauna, der Sagen & Mythen 
rund um den Freibergsee sowie in die Entstehungsgeschichte 
und Historie einzutauchen. Öffnungszeiten: Montag bis 
Sonntag von 10 bis 18 Uhr. 
Das Projekt wurde gemeinsam mit dem Verschönerungs-
verein Oberstdorf, Fischereiverein Oberstdorf e. V., Fischerei-
verband Schwaben und der Fischereifachberatung inhaltlich 
aufgearbeitet und grafisch mit Anita Kolb von wildfang 
Design umgesetzt. Die Naturinformation Freibergsee ist Teil 
des Leader-Projektes „Berg.Natur.Kultur – ming Plätzle“ und 
wird gefördert durch das Bayerische Staatsministerium für 
Ernährung, Landwirtschaft und Forstwirtschaft und dem 
Europäischen Landwirtschaftsfonds für die Entwicklung des 
ländlichen Raums (ELER).

Pumptrack & Slackline im Nordic Zentrum 
Der 65 Meter lange Pumptrack und die Slackline sind echte 
Highlights für Kids im Nordic Zentrum. Alle BMX-Fahrer und 
Mountainbiker, alle Kinder mit Laufrädern, Kickboards, 
Skateboards und Scootern sowie Liebhaber der Slackline 
können sich so richtig auspowern. Auf dem mobilen Rund-
kurs mit Wellen und Kurven wird, ohne zu treten oder sich 
am Boden abzustoßen, ausschließlich durch Pumpen 
Geschwindigkeit aufgebaut. Durch die ständige Verlagerung 
des Körperschwerpunkts können Nutzer aller Altersgruppen 
auf spielerische Art ihre Fahrtechnik, Koordination, Gleich-
gewicht und Kraft verbessern. Auf der Slackline kann man 
balancieren und so ganz nebenbei die Muskulatur, Koordina-
tion und Konzentration stärken. Je sicherer man im Slack-
linien ist, desto trickreicher kann der Gang über das wacke-
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lige Kunstfaserband sein, Spaß inklusive garantiert.
Der Pumptrack und die Slackline im Nordic Zentrum ist noch 
bis Mitte September täglich von 10 bis 18 Uhr geöffnet und 
kostenlos benutzbar. Die Benutzung erfolgt auf eigene 
Gefahr; das Tragen von Helm, Ellbogen- und Knieschoner ist 
erforderlich. 

„WAU“-Workshopreihe: Angebote für Mensch und Hund
Die Workshopreihe richtig sich an alle Hundebesitzer, 
Einheimische wie Gäste. Dabei erleben nicht nur die Hunde 

eine lehrreiche Zeit, sondern auch alle Frauchen und 
Herrchen können bestimmt noch etwas dazulernen. 
Die WAU-Workshops werden von erfahrenen und aner-
kannten Hundetrainern durchgeführt. 
Der nächste Workshop „Was sagt mir mein Hund eigent-
lich?“ mit Astrid Lutz findet am 20. August statt. 
1-Tages-Workshop, Preis pro Team  
(max. 2 Personen + Hund) 149 Euro.

Nähere Informationen im Erlebnisshop auf www.oberstdorf.de.

VERANSTALTUNGEN

30 Jahre Oberstdorfer Musiksommer
Der Oberstdorfer Musiksommer präsentiert eine erlesene 
Auswahl an Künstlern und erstklassigen Konzertveranstal-
tungen. Zu Gast sind international bedeutende Ensembles, 
Solisten, Preisträger und aufstrebende Nachwuchstalente. 
•  Dozentenkonzert 

5. August, 20 Uhr, Oberstdorf Haus 
•  Bayerisches Landesjugendorchester 

6. August, 20 Uhr, Oberstdorf Haus 
•  Martin Helmchen, Klavier & Antje Weithaas, Violine & 

Marie-Elisabeth Hecker, Violoncello.  
8. August, 20 Uhr, Oberstdorf Haus

•  Junge Talente – Meister von morgen 
Abschlusskonzerte der Meisterkurse 
9. August, 18 Uhr und 20 Uhr, Oberstdorf Haus 

•  Notos Quartett - Klavierquartett 
10. August, 20 Uhr, Oberstdorf Haus

•  Lionel Martin, Violoncello & Demian Martin, Klavier 
11. August, 20 Uhr, Oberstdorf Haus 

•  THE TRINITY SINFONIA - Abschlusskonzert 
13. August, 20 Uhr, Oberstdorf Haus

Tickets und Information: 
Festivalbüro Oberstdorfer Musiksommer e.V.  
Nebelhornstr. 25, Oberstdorf, Telefon: 08322/959-2005, 
E-Mail: info@oberstdorfer-musiksommer.de  
online-buchen: www.oberstdorfer-musiksommer.de
Tourismus Oberstdorf im Oberstdorf Haus,  
Telefon: 08322/700-2100

Dorffest
Ein Dorffest – zwei Bühnen! Am zweiten Samstag im August 
verwandeln sich der Kurpark und der Pfarrgarten dank der 
Hilfe der Oberstdorfer Vereine in einen bunten Festplatz mit 
Live-Musik, Tanz, Spiel, Essen und Trinken und einem bunten 
Programm für die Kleinen.
Wer im Kurpark bummelt, hat die Qual der Wahl zwischen 
Bratwurst, Currywurst, Pommes, Schupfnudeln, Leberkäs-
semmeln und Crêpes.
Das Dorffest findet bei jeder Witterung statt.
Programm:  10:30 Uhr – Anschießen der Böllerschützen 

10:40 Uhr – Frühschoppen mit „Uifach so“ 
15:30 Uhr – Holz & Blech Chaoten 
19:30 Uhr – Musikkapelle Oberstdorf

12. August

Weinfest
Winzer aus Rheinhessen laden zu einem Besuch in den 
Kurpark ein. Neben Weinen der klassischen Rebsorten 
können sich Weinliebhaber auf Eisweine, im Barrique 
gereifte Weine sowie Winzersekte und Destillate freuen. 
Kulinarische Spezialitäten aus der Region und ein abwechs-
lungsreiches Bühnenprogramm mit stimmungsvoller 
Live-Musik runden das Weinfest ab. Der Eintritt zum 
Weinfest ist frei.
17. bis 20. August, jeweils ab 16 Uhr im Kurpark

Wilde Mändle Tanz
Ein überaus eigenartiges Spiel ist seit alters her in 
 Oberstdorf heimisch, der Wilde-Mändle-Tanz, der in seiner 
Überlieferung in die keltische Zeit zurückgeht.
11. August, 20 Uhr, Oybele Festhalle
26. August, 20 Uhr, Oybele Festhalle 

History of Rock’n’Roll – The Show
Eine unvergleichliche Vielzahl an Hits aus den 50er- und 
60er-Jahren in einem mitreißenden Sound. Gespielt werden 
Hits von den Rock’n’Roll-Legenden Bill Haley, Chuck Berry, 
Elvis Presley, Buddy Holly, um nur einige zu nennen.
24. August, 20 Uhr, Oberstdorf Haus

Goldmeister
„Willkommen in den Zwanzigern, wir sippen den Moonshine“ 
heißt die einladende Passage aus dem neuen Album von 
Goldmeister, welches im August bei Schallkunst/Electrola 
erschienen ist.
27. August, 20 Uhr, Oberstdorf Haus 

Cinema Konzert
Casablanca, Dr. Schiwago, Cabaret, Love Story, Der Pate, 
u. v. m. Die berühmtesten Klassiker der Filmgeschichte 
spannend in Szene gesetzt, in passenden Kostümen und 
Bühnenbildern präsentiert vom Sängerpaar Leona und 
Stefan Kellerbauer aus München.
29. August, 20 Uhr, Oberstdorf Haus 

Dorfabend in Schöllang
Mit der Musikkappelle, den Schuhplattlern, Alphörnern und 
Volksmusikgruppen. 
1. September, 19 Uhr, Schöllang, Schelchwangsaal
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AUS DEM LANDKREIS

Erster „Tag der kleinen Forscher im Oberallgäu“ 
250 Kindergartenkinder stürmten im Juli das Oberallgäuer 
Landratsamt und tauchten im Rahmen des ersten „Tag der 
kleinen Forscher“ in das Weltall ein. Landrätin Indra Baier-
Müller durfte mit den Kleinen zusammen das Weltall 
entdecken und sich auf spielerische und kindgerechte Art 

und Weise dem diesjährigen Motto „Abenteuer Weltall – 
komm mit!“ widmen. 
Die Veranstaltung fand im Rahmen der MINT-Region 
Oberallgäu statt, die dank der Mittel aus der Fraktionsinitia-
tive der Landtagsfraktion von CSU und Freien Wählern im 
Februar vergangenen Jahres gegründet werden konnte.

UMSTRUKTURIERUNG DER POLIZEIDIENSTSTELLE IN OBERSTDORF

Zum 1. August wurde die Polizeiinspektion Oberstdorf zu 
einer Polizeistation umstrukturiert. Dies bedeutet, dass die 
Polizeistation Oberstdorf nun im Regelbetrieb von 6 bis 
22 Uhr besetzt und damit direkt und persönlich an jedem 
Tag der Woche 16 Stunden erreichbar ist. Außerhalb dieser 
Zeiten nimmt grundsätzlich eine planmäßig dem Bereich 
Oberstdorf zugeteilte Streife der Polizeiinspektion Sonthofen 
die Streifentätigkeit wahr. Damit ist und bleibt die Polizei 

weiterhin rund um die Uhr im Schutzbereich Oberstdorf 
präsent! 

Darüber hinaus ist die Dienststelle auch außerhalb der 
vorgenannten Zeiten bei telefonischen und persönlichen 
Anliegen stets über die Polizeiinspektion Sonthofen 
erreichbar. In Notfällen ist der Polizeinotruf unter der „110“ 
rund um die Uhr besetzt.

EHRENNACHMITTAG

In der Gemeinde ist es gute Tradition, dass der Erste Bürger-
meister mit einem Brief zum 18., 80., 85. und ab dem 90. 
Geburtstag gratuliert. Schriftliche Glückwünsche gibt es 
ebenso zur Goldenen, Eisernen und Diamantenen Hochzeit, 
ganz besonders natürlich auch zur seltenen Gnaden- und 
Kronjuwelen Hochzeit.   

Die Jahre zuvor stattete die Dritte Bürgermeisterin Bergith 
Hornbacher-Burgstaller den Jubilaren zu besonderen 
Ehrentagen, wenn gewünscht, einen Besuch ab und über-
reicht ein kleines Geschenk. 
Ab 2023 gab es hier eine Neuerung, zweimal im Jahr findet 
ein Ehrennachmittag mit Kaffee und Kuchen statt, zu dem 
die Jubilare eingeladen werden. 

Der Einladung zum ersten Ehrennachmittag Anfang Juli im 
Oberstdorf Haus folgten 22 Personen. Bei Kaffee und Kuchen 
und mit musikalischer Begleitung durch den Musikschüler 
Wendelin Gentner überreichten Erster Bürgermeister Klaus 
King und Dritte Bürgermeisterin Bergith Hornbacher-
Burgstaller eine kleine Aufmerksamkeit.

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

Am 21. Juni begrüßte Bürgermeister Klaus King Besuch aus dem 
Bayerischen Staatsministerium für Wirtschaft, Landesentwicklung und 
Energie auf dem Nebelhorn. Das Ministerium förderte den Neubau der 
Nebelhornbahn mit 11 Millionen Euro und prüfte bei diesem Besuch die 
Sinnhaftigkeit der Förderung. 
Von links: Dr. Eva Götz, Leiterin Referat 75 Tourismusmarketing und 
Tourismuswirtschaft, Dr. Johann Niggl, Ministerialdirigent, 
Abteilungsleiter Tourismus, Dr. Ulrike Wolf, Ministerialdirektorin und 
Bürgermeister Klaus King. 
- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -
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YOGA FÜR ALLE AM FREIBERGSEE

Dipl. Yogatherapeutin Martina Waibel bietet wieder  
Yoga für Alle am Freibergsee an.
Mittwochs, bis 6. September, 8 bis 9.30 Uhr.
Freitags, 4., 11., 18. August, 18.30 bis 20 Uhr.
Gebühr 16 Euro, bitte eigene Matte, kleines Kissen oder 
Handtuch zum Sitzen und eine Jacke, Socken mitbringen. 
Nur bei trockener Witterung.

Infos, Anmeldung: www.yoganda.de. Neu-Einsteiger*innen 
bitte vorher Kontakt unter martina@yoganda.de aufnehmen. 
Bitte beachten: Der Weg zum Freibergsee ist für den 
motorisierten Verkehr gesperrt.  
Gehzeit vom Parkplatz Renksteg ca. 25 Min.
Hinweis: Die Teilnahme am Yoga erfolgt auf eigene 
 Verantwortung.

DANKE SCHÖN UND AUF EIN WIEDERSEHEN

Ende Juni verabschiedeten sich der Kindergarten St. Barbara 
und der Elternbeirat von Elliane Besler. Besler leitete die 
Kindertageseinrichtung in Tiefenbach rund 30 Jahre lang. 
Kinder, Eltern und das Kindergarten-Team gaben ihr viele 
gute Wünsche musikalisch und auch persönlich mit. Zweiter 
Bürgermeister Friedrich Sehrwind und Ortsteilsprecher Josef 
Dornach dankten der ehemaligen Leiterin stellvertretend für 
den Träger Markt Oberstdorf und den Ort. 

Die Kinder wurden von der erfahrenen Erzieherin nicht nur 
liebevoll betreut und großgezogen, sie brachte dem Nach-
wuchs dabei auch die Kultur und das Dorfleben Tiefenbachs 
näher. Als Abschiedsgeschenk überreichte Elliane Besler ihr 
neues Buch „Rabe Robbi“ allen Kindern. In diesem Buch 
erfahren die Kleinen nicht nur mehr über ihr Heimatdorf, 
sondern können auch auf Entdeckungsreise gehen und 
kreativ werden.

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

Vielen Dank für die tolle Zeit. 
- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

EINE REISE INS WELTALL

In den letzten drei Monaten des Kindergartenjahres 
entschieden sich die Kinder des Kindergartens St. Martin, ein 
großes Weltraumprojekt zu starten. Wir lernten die Planeten 
und Sternbilder kennen, bastelten Raketen und Außerirdi-
sche und verwandelten ein ganzes Zimmer in eine Welt-
raumstation.
Besonders spannend war der Ausflug nach Sonthofen zum 
Tag der kleinen Forscher mit dem Thema „Abenteuer 
Weltall“, bei dem der Kindergarten viele verschiedene 
Stationen durchlief.
Außerdem besuchte ein richtiger Weltraumexperte die 
Einrichtung, der alle Fragen beantwortete.
Beim Sommerfest gaben die Kinder dann ein tolles Theater-
stück zum Besten und nahmen die Zuschauer auf eine 
aufregende Reise in unendliche Weiten mit.
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SOMMERFEST IN DER KITA ST. ELISABETH

Am 23. Juni stand das lang ersehnte Sommerfest der kath. 
Kindertageseinrichtung St. Elisabeth an. Das Team des 
Kindergartens organisierte Hand in Hand mit dem Eltern-
beirat ein großes Fest für alle Kinder und ihre Angehörigen.
Um 15 Uhr öffneten die Türen. Bunte Girlanden, gemütliche 
Sitzgelegenheiten und fröhliche Gesichter begrüßten die 
Gäste. Zur Einstimmung sangen alle Kinder ihre einstu-
dierten Lieder und das Fest wurde mit dem Kasperletheater 
„Wie feiert man ein Sommerfest“ eröffnet. An verschie-
densten Stationen konnten die Kinder basteln, spielen und 
sich schminken lassen. Das Highlight war Zauberer Magic 
Martin der mit seiner Show die Kinderaugen zum Leuchten 
brachte. Der Auftritt konnte dank einer großzügigen Spende 
der Raiffeisenbank Oberstdorf finanziert werden.
Die großen und kleinen Gäste wurden mit selbst gebackenen 
Kuchen, Leckereien vom Grill und kühlen Getränke verkös-
tigt, unterstützt durch Spenden der Bäckerei Härle und des 
Edeka Ebner. Herzlichen Dank dafür.

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

Das Sommerfest war ein voller Erfolg und alle freuen sich schon aufs 
nächste Mal. 
- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

KINDER-FLOHMARKT

Alles gerichtet – alles bereit, 
für die große Flohmarktzeit!
Da war wirklich ganz viel los,
es gab Sachen für Klein und Groß!
20 Verkaufsstände haben Ihre Waren präsentiert,
jeder hat geschachert und spekuliert.

Auch viele gute Kuchen 
gab es zum Versuchen.
Getränke und noch viel mehr,
alles zugunsten der Kinder vom Hort,  
das freut alle wirklich sehr!

Ein großes DANKESCHÖN an alle Leut‘ –
Die geholfen haben, es hat uns sehr gefreut!
Hort Oberstdorf – Team und Elternbeirat

GALERIE OBERSTDORF

MIT STRICH UND FADEN
Popart und Textil Art – Lucie Albrecht
Im August kommt wieder die bunte Welt der Tiere nach 
Oberstdorf. Bunte Kühe und Ziegen, die zum Schmunzeln 
anregen, aber auch Hunde, Katzen … eine kleine bunte Schar 
vor der Galerie Oberstdorf.
Mehr Informationen: www.lucie-albrecht-art.de
Ausstellung: 8. bis 20. August, geöffnet täglich 14 bis 18 Uhr

Natur Pur
Malerei und Keramik, Skulptur und Objekte – Günther Geier 
und Magdalena Nothaft

Filmvorführungen „Zämed duss“
Vernissage mit Videovorführung: 25. August, 19.30 Uhr
Ausstellung: 26. August bis 17. September, täglich von 
14 bis 18 Uhr
Magdalena Nothaft und Günther Geier, zwei Künstler, die 
ihre Liebe zur Natur in sehr unterschiedlichen Positionen 
darstellen.
www.sunshineart.de

Veranstaltungsort:
Galerie Oberstdorf, Oststraße 39 (neben der Nebelhornbahn), 
Oberstdorf
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PFARRFEST
12. August, im Pfarrgarten

Lumepa und der katholische Frauenbund freuen sich, am 
12. August gemeinsam das beliebte Pfarrfest im Pfarrgarten 
zu veranstalten und laden dazu herzlich ein.
Für musikalische Unterhaltung und das leibliche Wohl wird 
gesorgt und auch die Cafeteria mit Kaffee und Kuchen freut 
sich auf viele Gäste. Die Erlöse gehen wie immer bei Lumepa 
an die Afrika-Mission und beim Frauenbund an hilfsbedürf-

tige Frauen und Kinder. Um Kuchenspenden wird gebeten. 
Bitte melden bei Judith Maurus, Tel. 4787.
Information für Lumepa bei David Rees, Tel. 0151 11278611.  

Termine des katholischen Frauenbundes:
Flohmarkt:  24./25. August, Johannisheim
Stammtisch:  6. September, 14.30 Uhr, Weinklause

KUNSTHAUS VILLA JAUSS

THE TEARDROP EXPLODES
Die zweite Ausstellung mit Werken aus der Sammlung 
von Wolfgang Schoppmann nach „Feeling Called Love  
(Collection of an Idiot)“ 2019.
Es werden kurzfristig Führungen durch die Ausstellung 
angeboten. Die Termine entnehmen Sie bitte der Tages-
presse. 

Ausstellung: bis 8. Oktober, geöffnet Donnerstag bis 
Sonntag, 15 bis 18 Uhr

Haus Bonatz / Arthur Maximilian Miller Stiftung 
Das Haus Bonatz in Kornau ist bis 29. Oktober jeden 
Sonntag von 15 bis 18 Uhr mit der Sonderausstellung  
„Adolf Preschl“ geöffnet.

EVANGELISCHE KIRCHENGEMEINDE

Gottesdienste 
Sonntags und feiertags, 10 Uhr, Evang. Christuskirche

Berggottesdienste 
 9. August, 11 Uhr – Schrattenwang-Alpe/Söllereck 
16. August, 11 Uhr – Fellhorn (Station Schlappoldsee) 
23. August, 11 Uhr – Berggasthof Laiter  
30. August, 11 Uhr – Nebelhorn / Station Höfatsblick

Veranstaltungen
•  Vortrags- und Gesprächsabend: Glück ist einfach – gutge-

launte Tipps für heute 
10. August, 20 Uhr, mit Gästepfarrer Martin Stählin 

•  Musik.Wort.Segen 
17. August, 20 Uhr, Evang. Christuskirche  
Texte und Musik zu dem Thema „Engel gibt es nicht! 
Oder vielleicht doch?“, mit Gästepfarrer Martin Stählin 
und KMD Friedrich Sauler, Eintritt frei, Spenden erbeten.

•  Vortrags- und Gesprächsabend: Das Enneagramm – 
ein altes Geheimwissen 
24. August, 20 Uhr, mit Gästepfarrer Martin Stählin

•  Musik.Wort.Segen 
27. August, 17 Uhr, Evang. Christuskirche 
Texte und Musik zu dem Thema „weltweites Vertrauen – Ge  -
danken zum ältesten Gebet“, mit Gästepfarrer Martin Stählin 
und KMD Friedrich Sauler, Eintritt frei, Spenden erbeten.

Weitere Angebote:
•  „Abend entspannter Achtsamkeit“ (Meditation) 

7. August, 20 Uhr, mit Alfred Juraschitz
•  Frauenkreis – Ausflug 

8. August, 15 Uhr, mit Heidi Hageneier  

•  Abendliedersingen 
Abendlieder, Volkslieder, Kanons, Choräle und mehr mit 
Gästekantor KMD Friedrich Sauler 
16. August, 19.30 Uhr  
23. August, 19.30 Uhr 
30. August, 19.30 Uhr

•  DIGI-Treff 
Digitale Welt – Selbsthilfeangebot für Senioren  
mit Silvia Kolbe 
17. August, 11 Uhr 
31. August, 11 Uhr

•  Spielenachmittag für Erwachsene 
30. August, 15 Uhr, mit Monika Schultheiß  
und Gudrun Oehler

•  „Mehr als ein Ma(h)l“  
Miteinander kochen und essen, mit Elke Hansen 
30. August, 12 Uhr  
Anmeldung erbeten (Tel. 08322 / 9489995)

Wöchentliche Treffen:
•  Kreativkreis „Flotte Nadel“ 

donnerstags, 14.30 Uhr, mit Brigitte Stadler,  
Anmeldungen erbeten unter 0173-309226

•  Posaunenchor der Christuskirche 
dienstags, 18.30 Uhr

•  Chor der Christuskirche 
donnerstags, 20 Uhr

Soweit nicht anders angegeben, finden die Veranstaltungen 
im Gemeindehaus statt. Wir freuen uns über Ihr Kommen!

Markus Wiesinger, Pfarrer
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PFARREIENGEMEINSCHAFT OBERSTDORF

Termine im August
Orgelmatinee mit einem geistlichen Wort
5. August und 2. September, 11 Uhr, Pfarrkirche Oberstdorf

Gottesdienst im Grünen  
5. August, 17 Uhr, Pfarrgarten Tiefenbach,  
bei Regen in der Kirche

Harfenmusik zum Innehalten mit Martina Noichl 
11. August, 17 Uhr, Josefskapelle in Loretto

Bergmessen
10. August, 11 Uhr,  Berggasthof Laiter, Anfahrt mit 

 Marktbähnle möglich  
(10.15 Uhr, Fahrtkosten)

17. August, 11 Uhr, Alpe Schrattenwang / Söllereck
24. August, 11 Uhr, Nebelhorn
31. August, 11 Uhr, Fellhorn

Kirchenführung in der Pfarrkirche St. Johannes Baptist
Jeden Mittwoch, 11 Uhr, Treffpunkt vor dem Hauptportal

DIE BREITACHTALER LADEN EIN

Am 15. August, ab 11 Uhr, findet wieder das Waldfest am 
Waldfestplatz in Tiefenbach (Richtung Breitachklamm) statt. 
Zum Frühschoppen spielt die Ottacker Blasmusik und am 
Nachmittag und Abend sorgen die Rotspitzbüebe und die 
Wildbachmusikanten für gute Unterhaltung. Vereinseigene 
Gruppen des GTEV Breitachtaler Tiefenbach, wie die Jodler-
gruppe und die Plattler, zeigen ihr Können. Für das leibliche 
Wohl wird bestens gesorgt. 
Der Eintritt ist frei. Bei schlechter Witterung entfällt die 
Veranstaltung.

ÜBERRASCHUNGSFAHRT INS BLAUE

Der Tagesausflug des VdK OV Oberstdorf startete Richtung 
Heiterwang. Von hier überquerte die Ausflugs-Gesellschaft 
mit dem Schiff den Heiterwanger- und Plansee bis zum 
Hotel „Forelle“, wo bereits das Mittagessen wartete. Über 
das hoch gelegene Berwanger Tal erreichte der Bus den 
kleinen Ort Rinnen, mit einem Ausflug in die herrliche Natur 
und zum wildromantischen Wasserfall im Rotlechtal.
Nach dem Genuss von Eis, Kaffee und Kuchen musste schon 
wieder die Heimreise angetreten werden. Jedoch sind die 
Erinnerungen unvergänglich.

LAUE SOMMERNÄCHTE MIT DER MUSIKKAPELLE OBERSTDORF

Die anstehenden Termine im August:
11. und 26. August, 20 Uhr, Wilde Mändle Tanz, Oybele-Halle
12. August, Dorffest Kurpark
17. August, Weinfest Kurpark

Zum Oberstdorfer Dorffest bedienen die Musikerinnen und 
Musiker tagsüber die Besucher an Wein-, Essensbuden und 
einer Bar. Ab ca. 19.30 Uhr beginnt der Stimmungsabend mit 

abwechslungsreicher Blasmusik und zu späterer Stunde mit 
Stimmungskrachern.

Die Musikerinnen und Musiker freuen sich auf zahlreiche 
Besucher und gemeinsame schöne Sommernächte.
Auf der Facebook- und Instagramseite der Musikkapelle 
werden alle kurzfristigen Änderungen rechtzeitig bekannt-
gegeben.
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MEGA SPASS BEIM OBERALLGÄUER FEUERWEHRNACHWUCHS

Einen super Tag bei tollem Wetter mit coolen Stationen und 
viel Spaß mit den anderen Feuerwehrkameraden aus dem 
Landkreis Oberallgäu, lautete das Fazit der Jugendfeuerwehr 
Hegge zum Kreis-Jugendfeuerwehrtag. An 12 verschiedenen 
Stationen im Ortskern von Oberstdorf zeigten im Juni die 
88 Nachwuchsfeuerwehrler, was sie in der Feuerwehr bereits 
gelernt haben. Besonders viel Spaß hatten die Mädchen und 
Buben beim „Blinden Feuerwehrmann“: mit verbundenen 
Augen ist mit der Kübelspritze in einen Wassereimer zu 
treffen. Zuvor musste aber über Hindernisse das Wasser zur 
Spritze geschafft und kräftig gepumpt werden. Und den 
Eimer hielt der Jugendwart fest, der am Ende noch patsch-
nass war. Viele Stationen erforderten laufende Abstim-
mungen innerhalb der Mannschaft, um zum Spielerfolg zu 
kommen. Toll, was sich die Verantwortlichen für neue 
Stationen ausgedacht haben, meint auch die Jugendfeuer-
wehr Altusried. 

Oberstdorfs Erster Bürgermeister Klaus King hob besonders 
den Teamgeist und den Zusammenhalt in der Feuerwehr 
hervor. Alle Oberstdorfer Freiwilligen Feuerwehren haben 
gemeinsam einen tollen Parcour zwischen Feuerwehrhaus 
und Oberstdorf Haus für den Wettbewerb aufgebaut. Überall 
im Ort waren Feuerwehrfahrzeuge zu sehen. Staunend 
blieben Passanten beim Feuerwehrjenga stehen und 
schauten interessiert zu. Hier galt es, aus Holzklötzchen 
einen möglichst hohen Turm zu bauen, ohne dass er umfällt. 
Das Baumaterial stammte dabei aus Feuerwehrfahrzeugen 
für die technische Hilfeleistung. Die Jugendlichen lernen im 
Wettbewerb das nötige Handwerkzeug für spätere Einsätze 
und Notfälle. 
Die Nachwuchswerbung ist daher ein wichtiger Bestandteil 
der Aufgabe der Jugendfeuerwehr Oberallgäu, betont 

Kreis-Jugendfeuerwehrwart Florian Speigl: „Jedes Talent 
wird in den Feuerwehren gebraucht und wir haben viele 
verschiedene Tätigkeiten zu bieten.“ 
Die zwei teilnehmenden Mannschaften der Jugendfeuerwehr 
Oberstdorf belegten den 3. und den 11. Platz. 
Die Feuerwehr Oberstdorf wurde tatkräftig von den Feuer-
wehren Kornau, Rubi-Reichenbach, Schöllang und Tiefen-
bach unterstützt und dankt ganz herzlich allen Helfern aus 
den Ortsteilwehren und der Feuerwehr Oberstdorf, wie auch 
den Sponsoren, Unterstützern, allen Schiedsrichtern und der 
Kreisbrandinspektion für den gelungenen Tag. 

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

Pokale und Sachpreise gab es für die ersten drei Mannschaften zu 
gewinnen. Jeder Teilnehmer erhielt ein Erinnerungsgeschenk in einem 
„Zämed duss“-Turnbeutel. 
Von links: Wiggensbach 1 mit Jakob Marcher, Florian Hauber, Killian 
Köllemann, Luis Martin. Durach 2 mit Johannes Kiechle, Jakob 
Wehrmeister, Linus Finkenzeller, Lorenz Lederle. Oberstdorf 1 mit 
Thade Eberle, Magdalena Ohmayer, Johanna Glaab, Maximilian Lang
- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

GRILLFEST IM STILLACHTAL

Der Schützenverein Stillachtal lädt Einheimische und Gäste 
herzlich ein. Das Grillfest findet am Samstag, 9. September, 
ab 11 Uhr statt. Bei musikalischer Unterhaltung ist für Speis 
und Trank gesorgt. 
Das Schützenhaus Stillachtal findet man in Anatswald 1a, 

gleich hinter dem Wander-Parkplatz Faistenoy. Auch 
schlechtes Wetter hält uns nicht vom Feiern ab und wir 
verbringen dann unter Dach ein paar nette Stunden.
Der Schützenverein Stillachtal freut sich auf viele Besucher 
und die damit verbundene Unterstützung des Vereins. 
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UNTERHALTSAM UND INFORMATIV
Buchempfehlungen von Oberstdorf-for-future 

An heißen Sommertagen kommt ein spannendes Buch doch 
genau richtig. Wer sich den Themen der aktuellen Krisen wie 
Klimaveränderung und Vielfaltsschwund ebenso unter-
haltsam wie informativ nähern will, kann sich an Buchemp-
fehlungen von Oberstdorf-for-future ausrichten. Auf der 
Homepage beschreiben Mitstreiter der Gruppe ihre aktuelle 
Lektüre. Das ermöglicht Orientierung im breiten Angebot an 
Sachbüchern und Romanen, die sich inzwischen mit dem 
Thema Nachhaltigkeit sehr breit beschäftigen. Die ganz 
persönlich gefassten Buchbesprechungen machen Lust, sich 
in der Bücherei der Gemeinde mal „Mensch Erde“ von 

Eckhard von Hirschhausen auszuleihen oder als Urlaubslek-
türe im Buchhandel „Was hat die Mücke je für uns getan“ zu 
bestellen. Wer sich dem Thema Mobilität widmen will, 
bekommt einen Vorgeschmack auf „Autokorrektur“ von Katja 
Diehl, die Mobilität für eine lebenswerte Welt vorstellt. Das 
Gletschersterben macht auch bei hohen Temperaturen 
Gänsehaut, wenn es in „Wasser und Zeit“ um eine span-
nende Familiengeschichte vor dem Hintergrund der Entwick-
lungen in der Arktis geht. Es lohnt sich also, unter 
https://oberstdorf-for-future.de/tag/buchempfehlung/ 
zu schmökern.

15 JAHRE SCHATZMEISTERTÄTIGKEIT

Sein Oberstdorfer Mitglied Georg Vogg hat der RC Obers-
taufen-Immenstadt in einer Feierstunde für 15 Jahre 
verdienstvolle Schatzmeistertätigkeit geehrt. 
Die Clubpräsidenten Peter Rottmann und Susanne Geisser, 
zeichneten ihn mit der 3. PAUL HARRIS MEDAILLE für 
besondere, langjährige Dienste aus und dankten ihm für 
seinen großen Einsatz. Vogg hat sein Amt engagiert, stets 
hilfsbereit und allen sozialen Projekten gegenüber aufge-
schlossen, ausgeführt. Für seine besonderen Verdienste 
wurde er auch vom Distriktschatzmeister mit großem Lob 
bedacht, denn Georg Vogg hat sich ebenso auf Distriktebene 
engagiert und sogar auf Bundesebene Verbesserungen in 
Sachen Versicherungen und GEMA bewirkt. Markus Stötter 
schreibt: „Was es bedeutet, die Finanzen eines Clubs über so 

lange Zeit zu steuern, kann nur einer ermessen, der ähnli-
ches geleistet hat, mein ganz besonderer Dank gilt deshalb 
Georg Vogg!“

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

Die Clubfreunde haben sich ein musikalisches Geschenk ausgedacht, denn 
Georg Vogg ist seit seiner Jugend aktiver Hornist in der Musikkapelle 
Oberstdorf. Adrian Nikolescu, Musiklehrer, hat freundlicherweise die 
Feier musikalisch bereichert. 
- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

EIN BUNTER NACHMITTAG FÜR DIE SENIOREN

Mitte Juli herrschte unter den Bewohnern des BRK Senio-
renheims in Oberstdorf schon Aufregung. Für den Nach-
mittag war ein Ausflug angesagt. Organisiert wurde er von 
der CSU Frauen Union und dem Förderverein für Senioren 
und Behinderte. Für die Senioren mit Rollatoren und 
Rollstühlen hatte Brutscher Reisen einen Bus mit enga-
giertem Fahrer zur Verfügung gestellt. Zusammen mit dem 
Kleinbus des Hotels Viktoria ging die Fahrt reibungslos nach 
Rubi. Im liebevoll eingedeckten Restaurant waren schnell 
alle Plätze belegt. Der Kaffee stand bereit und das Kuchen-
büffet ließ keinen Wunsch offen. 
Astrid Kiechle vom Förderverein und Irene Kraus von der CSU 
Frauen Union begrüßten die Damen und Herren. Der überaus 
freundliche Service erfüllte quasi jeden Wunsch. Ein ganz 
besonderer Dank geht an Julia Ess. Seit Jahren stellt sie die 
Räumlichkeiten und die Verpflegung der Senioren in ihrem 
Hotel Viktoria kostenfrei zur Verfügung. Mit Else und Luggi 
war ein bekanntes Musik-Duo eingeladen und begleitete den 

Nachmittag mit fröhlichen Liedern zum Mitsingen und 
Mitschunkeln. 
Die Zeit verging wie im Flug und die 30 Senioren traten 
glücklich und leicht erschöpft den Heimweg an.

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

Ursula Mayer, Renate Rossa, Anna Mari Berwanger, Ursula Koch
- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -
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GOLFCLUB OBERSTDORF

12. Löwen & Strauss Cup  
Am 17. Juni stand der 12. Löwen & Strauss Cup im Golfclub 
Oberstdorf e. V. auf dem Programm. 39 GolferInnen spielten 
ein 18-Loch-Stableford-Turnier in vierer Flights. Bei einer 
kleinen Halfway-Verpflegung konnte man sich nach neun 
Spielbahnen für die zweite Runde stärken. Einen Tag später 
fand die Abendveranstaltung mit Siegerehrung und exzel-
lenter kulinarischer Umrahmung im Restaurant „Löwen & 
Strauss“ statt.  
Bei den Herren gewann Willy Bitter mit 22 Punkten die 
Bruttowertung und bei den Damen sicherte sich Cornelia 
Brühl mit 16 Punkten den Sieg. Die weiteren Klassensieger 
waren: 
Klasse A: Hcp bis 20,4: 1. Doris Sansoni (38 P.)  
2. Christian Deffner (33 P.) 3. Jürgen Schwartges (31 P.) 
Klasse B: Hcp 20,5 bis 27,4: 1. Carlo Sansoni (44 P.)  
2. Klaus Gronewold (35 P.) 3. Ingeborg Hable (35 P.) 
Klass C: Hcp ab 27,5: 1. Simeon Riezler (42 P.)  
2. Benjamin Beranek (36 P.) 3. Marion Alt (34 P.) 
Erfreulich sind die zwei tollen Ergebnisse der Jugendspieler 
Simeon Riezler und Benjamin Beranek. Herzlichen Glück-
wunsch allen Siegern und vielen Dank an Peter A. Strauss 
mit Familie für die erneute Ausrichtung des Turniers. 

55. Hotel Exquisit Cup 
Am 24. Juni fand der 55. Hotel Exquisit Cup im Golfclub 
Oberstdorf e. V. statt. Gespielt wurde ein Florida Scramble 
mit Viererteams, die jeweils aus angemeldeten Zweierteams 
gelost wurden. Insgesamt waren sieben Viererteams am 
Start.  Als Besonderheit wurde die erste Runde von den 
blauen und die zweite Runde von den roten Abschlägen 
gespielt. So mussten die Teams auch taktisches Geschick 
beweisen. 
Die beste Runde gelang dem Team, bestehend aus Marion 
und Felix Alt und den beiden Nachwuchsspielern Benjamin 
Beranek und Simeon Rietzler. Sie gewannen mit 69 Netto-
schlägen im Computerstechen vor Christina Zubrod, Wolf-
gang Schulz, Valentin Wurzer und Jakob Westermann. 
Dritter wurden Gaby Friederich, Rolf Zens, Laurent Mies und 
Klaus Gronewold. 
Ein herzliches Dankeschön an Familie Schneider vom Hotel 
Exquisit für die langjährige Treue und die erneute Ausrich-
tung des Turniers. Wir freuen uns schon auf die 56. Ausgabe 
im kommenden Jahr!

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

Von links: Felix und Marion Alt, Benjamin Beranek, Simeon Rietzler und 
Hoteldirektor Nikolaus Jäger. 
- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

2. Brunnenhof Cup
Am 8. Juli spielten 48 Golferinnen und Golfer den zweiten 
Brunnenhof Cup auf der Gebrgoibe. Gespielt wurde ein 
9-Loch-Stableford-Turnier mit einem ungewöhnlichen 
Startschuss: Ein Gleitschirm-Flieger landete auf dem 
zweiten Fairway und eröffnete das Turnier. 
Zuvor gab es für alle Teilnehmenden einen Sektempfang 
durch den Sponsor und dann ging es bei bestem Wetter 
auch schon los. Während der Runde wurden die Spieler 
auf der Schaller’s Ruh mit Getränk und einer Kleinigkeit zu 
Essen empfangen. Nach den 9-Loch wurde oben an der 
Schallers Ruh noch weiter gefeiert und auf das tolle 
Turnier angestoßen. 
Am Dienstagabend wurden im Brunnenhof in Tiefenbach 
bei einem erstklassigen Drei-Gang-Menü die Sieger 
gekührt. Über den Bruttosieg konnte sich Fabian 
 Rauchfuss vom GC Sonnenalp-Oberallgäu mit 15 Punkten 
freuen. Seine „Drei-über-Par-Runde“ war an diesem Tag 
nicht zu schlagen. Das Netto A (Hcp 0 - 20,2) ging mit 
20 Punkten an Falk Prinz ebenfalls vom GC Sonnenalp-
Oberallgäu. 
Zweiter wurde GCO-Vize Wolfgang Deters mit 17 Punkten. 
Auf dem dritten Platz landete Thomas Wirthensohn 
(GC Sonnenalp-Oberallgäu). Das Netto B (Hcp 20,3 - 
24,8) holte sich Klaus Gronewold mit überragenden 
23 Punkten, gefolgt von Peter Mozga und Dr. Martin Ries 
(beide 21 Punkte, GC Sonnenalp-Oberallgäu). Die Netto-
klasse C (Hcp 24,9 - 33,7) gewann Jugend-Überflieger 
Simeon Riezler. Er spielte 23 Punkte und zeigte abermals 
seine tolle Form. Zweiter wurde Michael Kaufmann mit 
19 Punkten, Dritter Markus Eisermann mit 18. 
Die Klasse D (Hcp 33,8 - 54) sicherte sich mit Benjamin 
Beranek ebenfalls ein Nachwuchsspieler des GCO mit sage 
und schreibe 26 Punkten. Claudia Gänsler-Jung erreichte 
ebenso die beste Punktzahl des Tages und verlor nur im 
Computerstechen. Dritter wurde Sebastian Pietrzykowski 
vom Verein der clubfreien Golfer (VcG) mit 25 Punkten. 

Der Golfclub Oberstdorf freut sich heute schon auf die 
dritte Ausgabe des perfekt organisierten Turniers im 
kommenden Jahr. Herzlichen Dank an die Familie Müller-
Blum und Falk Prinz für das Sponsoring!

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

Sieger des 2. Brunnenhof Cups im GCO: Von links: GCO-Sportwart Jürgen 
Schwartges, Sieger Fabian Rauchfuss (GC Sonnenalp), Falk Prinz und 
Tim-Ole Dittrich (beide vom Bunnenhof Tiefenbach). 
- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -
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SKICLUB OBERSTDORF

Jahreshauptversammlung

Dank der Nordischen Ski-WM eine moderne Infrastruktur, 
nach Corona endlich wieder Großveranstaltungen, hervor-
ragende Leistungen in allen Abteilungen, motivierte Trainer 
und Athleten: das ist die erfreuliche Bilanz des Skiclubs 
Oberstdorf im ersten Jahr nach der Covid-Pandemie. Die 
Glanzleistungen der Spitzensportler waren am Ende der 
Wintersaison mit viel Publikum bereits gebührend gewürdigt 
worden, sodass dem 1. Vorsitzenden Georg Geiger und dem 
Geschäftsführer der Skiclub Oberstdorf Veranstaltungs 
GmbH Florian Stern nurmehr der Rückblick auf die erfolgrei-
chen Großveranstaltungen blieb, die endlich wieder mit 
Zuschauern stattfinden durften.

In diesem Jahr stehen erneut der Sommer Grand Prix der 
Kombinierer (30. August), die Vierschanzentournee (28./29. 
Dezember), ganz neu auch der Damen-Weltcup im Rahmen 
der „Two nights Tour“ (31. Dez./1. Januar), der Weltcup der 
Kombinierer (12./13. Januar) und als letztes Highlight das 
Skifliegen (22. bis 25. Februar) auf dem Programm.

Doch nicht nur die Großevents beschäftigen den Skiclub, 
sondern auch der Breitensport. Das Angebot reicht vom 
gemeinsamen Skifahren, Nordic Walking bis hin zu Spaß-
veranstaltungen am Wasserskilift am Inselsee. Informieren 
können sich die Mitglieder neuerdings nicht nur über die 
Hompepage, sondern auch auf der SCO-App. Der Breiten-
sport soll künftig durch den neu geschaffenen Referenten-
posten noch mehr Bedeutung erhalten.

Der sportliche Leiter Christian Rapp berichtete von einem 
hochwertigen Winter- und Sommertraining mit abwechs-
lungsreichen Inhalten in allen Abteilungen, von der Schwie-
rigkeit, genügend Hallentrainingszeiten zu buchen und vom 
riesigen Gewinn durch die neuen Keramikspuren auf den 
Kleinschanzen, die ganzjähriges Training ermöglichen. Im 
Winter ging es für die Alpinen zunächst zum Gletschertrai-
ning, für die Langläufer nach Livigno und, nachdem die 
heimischen Bergbahnen in die Saison gestartet waren, vor 
allem ans Söllereck, bei besten Bedingungen „vor die 
Haustüre“. 

Die hervorragenden Leistungen in allen Sparten lässt der 
SCO sich etwas kosten. Mehr als 20 Trainer kümmern sich 
um fast 300 Nachwuchssportler aller Altersklassen. 
Die größte Abteilung sind die Alpinen mit 135 Athleten und 
13 Trainern, während im Langlauf 124 junge Sportler von 

neun Trainern betreut werden. Die kleinste Abteilung ist der 
Skisprung/Noko mit 24 Athleten und zwei Trainern.

Kassier Andreas Gehring ging in seinem Bericht auf die fast 
400.000 Euro ein, die der Skiclub für den Sportbetrieb 
ausgibt. „Damit leisten wir in unserer Kernaufgabe so viel 
wie deutschlandweit wohl kein anderer Skiclub“, betonte er. 
Um dieses Angebot auch künftig aufrechterhalten zu 
können, soll der Mitgliedsbeitrag helfen. Nach über zehn 
Jahren wird auf einstimmigen Versammlungsbeschluss 
zwischen zehn und 15 Euro angehoben.

Bei den Teilneuwahlen stimmten die Mitglieder einheitlich 
für eine Wachablösung im Vorstand: Der Zweite Vorsitzende 
Willi Geiger übergab nach 20 Jahren sein Amt an Hans Lipp. 
Referent im Sprunglauf ist nun David Welde und zum 
Referenten Breitensport wurde Ralf Schmid, der im August 
seine langjährige Trainertätigkeit beendet, gewählt.   

Hans Schmid ist nun Ehrenmitglied des SCO 
Ein so großer Verein wie der Skiclub Oberstdorf hat alljähr-
lich auch eine ganz große Liste von Jubiläumsmitgliedern zu 
ehren. 62 Frauen und Männer, die dem Club seit mindestens 
25 Jahren angehören, wurden auf der Jahresversammlung 
des SCO ausgezeichnet. Zusätzlich gab es Ehrennadeln in 
Gold und Silber für besondere Verdienste sowie die Ehren-
mitgliedschaft für Hans Schmid als „Urgestein“ des Clubs.

•  25 Jahre Mitgliedschaft: Henry Adler, Miriam Baldauf, 
Philipp Bandey, Kai Bracht, Max Frei, Daniela Gmeinder, 
Catharina Holzhauer, Willi Käufler, Friedrich Moritz, 
Leonhard Rees, Otto-Karl Schall, Daniel Schmid, Thomas 
Übelhör, Armin Weitenauer.

•  40 Jahre Mitgliedschaft: Philipp Althaus, Johann Althaus, 
Matthias Becherer, Josef Bollwein, Thomas Dempfle, Martin 
Dentler, Maximiliane Fischer, Andreas Häußler, Axel Lanig, 
Harald Löffler, Marlene Rydzek, Verena-Christiane Scherm, 
Martin Scheuerl, Hans Schraudolf, Birgitt Schraudolf.

•  50 Jahre Mitgliedschaft: Alfons Mathies, Axel Brutscher, 
Claudia Moosbrugger, Franz Rieger, Gerhard Schittler, Hans 
Peter Müller, Marianne Thannheimer, Max Brutscher jun., 
Michael Renn, Peter Geg, Sonja Horle, Stefan Brutscher, 
Thomas Kretschmer, Uli Rössle, Urban Kutschenreuther.

•  60 Jahre Mitgliedschaft: Gertrud Kaiser, Helmut Müller, 
Rudolf Frick, Trudi Kirschner, Wolfgang Scheuerl.

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

Neues Ehrenmitglied: Erster Vorsitzender Georg Geiger, Hans Schmid, 
Kassier Andreas Gehring und 2. Vorsitzender Cornel Becherer. 
- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

70 Jahre Vereinszugehörigkeit: von links: 1. Vorsitzender Georg Geiger, 
Oskar Fischer, Pius Speiser, Leo Schraudolf, Willi Lacher, 2. 
Vorsitzender Cornel Becherer, Kassier Andreas Gehring 
- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -
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•  65 Jahre Mitgliedschaft: Günther Nobis, Johannes Fried-
rich, Ursula Schraudolf.

•  70 Jahre Mitgliedschaft: Helga Donderer, Leo Schraudolf, 
Oskar Fischer, Pius Speiser, Silvia Stolzenberg, Willi Lacher.

•  75 Jahre Mitgliedschaft: Lotte Schedler.

Die silberne Ehrennadel erhielten Christian Titscher, Magnus 
Geiger, Henrik Volpert, Norbert Kleimeier. Die goldene 
Ehrennadel gab es für Christian Müller, Alfred Spötzl, Moni 
Benkert, Florian Schöll. Die Ehrenmitgliedschaft erhielt Hans 
Schmid.

EINE ENZIANBRENNEREI IM HEIMATMUSEUM

Mit seinem charakteristisch erdigen und leicht bitteren 
Geschmack ist er die wohl bekannteste Spirituose im Allgäu. 
Die Rede ist vom Enzian. Gewonnen wird der Schnaps aus 
den Wurzeln des gelben Enzians, der in den Hochlagen der 
Alpen wächst. Wie alt die Geschichte des Enzianbrennens 
ist, kann dabei nicht mehr genau belegt werden. Tatsache 
aber ist, dass es schon aus dem ersten nachchristlichen 
Jahrhundert Überlieferungen gibt, in denen über die Heilwir-
kung der Enzianpflanze berichtet wird. Auch im Allgäu hat 
das Enzian brennen eine lange Tradition. Dabei durfte nicht 
jeder das Destillat aus der Alpenpflanze herstellen. Für das 
Brennen sowie das Graben nach den benötigten Wurzeln 
waren entsprechende Brennrechte und Genehmigungen 
erforderlich. Wie im restlichen Allgäu gab es auch im 
Oberstdorfer Gemeindegebiet mehrere Enzianbrenner. Einer 
der bekanntesten war Liese Blattner (geb. 1847). Liese hatte 
wohl nicht nur ein ausgezeichnetes Auge und Gespür für die 
Qualität der Enzianwurzeln, er stellte auch andere Destillate, 
wie Berg- und Blutwurz her. Diese verkaufte er unter 
anderem für medizinische Zwecke an Apotheken. Blattnars 
Liese war der letzte Oberstdorfer Enzianbrenner. Nach 

seinem Tod 1929 wurde die originale Enzianbrennerei Lieses 
dem Oberstdorfer Heimatmuseum vermacht. Dort ist sie im 
Keller aufgebaut und kann Dienstag bis Samstag, von 11 Uhr 
bis 17 Uhr und bei starkem Regenwetter auch an Sonn- und 
Feiertagen von 11 bis 17 Uhr besichtigt werden.
Museumsführung jeden Dienstag (außer den Schließzeiten) 
jeweils um 16 Uhr. 
Anfragen bitte telefonisch über die Nr.: (08322) 5470 an das 
Museum.

SCHLIESSUNG KLEIDERSTUBE

Es gibt eine Änderung bezüglich der Oberstdorfer Kleider-
stube. Nachdem die Nachfrage nach Secondhand-Kleidung 
in Oberstdorf immer geringer wird, wird der Verein 
Schaut Hin e.V. seine Kleiderstube in der Färberstraße 2 zum 
Jahresende schließen. Öffnungszeiten bis Dezember immer 
mittwochs von 14 bis 17 Uhr. Bezieher von Bürgergeld, 

Wohngeld oder Minirente können noch bis Jahresende 
kostenlos Kleidung erhalten. 

Die Abgabe des kompletten Lagerbestandes gegen eine 
kleine Spende erfolgt ab sofort. Bitte beachten: Es können in 
Oberstdorf keine Kleiderspenden mehr angenommen werden.

Schaut hin!
Verein für Kinder- 
und Opferhilfe e.V.

APP „OBERSTDORFER“
Informationen aus der Gemeinde – schnell und aktuell mit der App „Oberstdorfer“.   

Bürgerinnen und Bürger können sich damit digital noch 
aktueller über Ereignisse aus der Gemeinde, aus Wirtschaft, 
Sozialem, Kirche / Kultur und aus den Vereinen informieren. 
Beiträge, die für die Veröffentlichung im Gemeindeblatt 
eingehen, werden ebenfalls in die App eingestellt. Die Artikel 

können auch über die Homepage www.markt-oberstdorf.de/
oberstdorfer abgerufen werden. 

Der kostenlose Download ist für Apple iPhone (App Store) 
und Android Smartphone (google play) möglich.

VERSCHIEDENES
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NOTRUFE

Feuerwehr und Rettungsdienst Tel. 112
Polizei-Notruf Tel. 110
Gehörlosennotruf – Fax Fax 0831/96096682
Krankentransport Tel. 0831/19222

Ärztlicher Bereitschaftsdienst Tel. 116117
Zahnärztlicher Notdienst www.zahnarzt-notdienst.de
Apotheken-Notdienst:
Informationen: www.oberstdorf.de/gesundheit/notdienst.html

HILFSORGANISATIONEN

Krankenhaus  Tel. 08322/7030

MVZ Tel. 08322/703103

Bayer. Rotes Kreuz Tel. 08322/940680 
– Hausnotruf und Essen auf Rädern Tel. 0800/9060777

Bergwacht Tel. 08322/2255

Freiwilliger Hilfsdienst Tel. 08322/80422

Schaut hin! Verein für  
Kinder- und Opferhilfe Tel. 08322/606309

Christophorusdienst Hospiz Tel. 08322/2226

Caritasverband für die Diözese  
Augsburg e.V.  Tel. 0831/10934

Tierarztpraxis Regina Speiser Tel. 08322/8098610

Hilfe bei Psychischen Krisen Tel. 0800/6553000

OBERSTDORF BIBLIOTHEK

Öffnungszeiten:
Die Oberstdorf Bibliothek ist Montag bis Mittwoch von 
14 bis 18 Uhr und Donnerstag von 14 bis 19 Uhr geöffnet. 

Die Bücherei ist mit der Ortsbuslinie, Haltestelle Sonthofener 
Straße/Burgbichl/P1, gut erreichbar. Für die Anfahrt mit dem 
Pkw stehen ausreichend Parkplätze zur Verfügung. 

Buchtipp
Die Frauen von Capri – Antonia Riepp 
Im blauen Meer der Tage (Die Capri-Reihe 1). Eine deutsch-
italienische Familiensaga. In »Die Frauen von Capri – 
Im blauen Meer der Tage« nimmt Antonia Riepp ihre 
Leserinnen und Leser mit auf eine schicksalhafte Reise 
zwischen Deutschland und Italien, die Neuanfang und 
Abschied zugleich ist. Die Heldin Catia steckt mitten in einer 
Lebenskrise, als sie auch noch ins Krankenhaus muss. Doch 
ausgerechnet dort lernt sie die 80-jährige Italienerin Elisa 

kennen. Elisa möchte ihr Haus 
auf Capri verkaufen und bittet 
Catia, ihr gegen Bezahlung bei 
der Entrümpelung zu helfen. 
Begeistert nimmt Catia an. Doch 
auf Capri stellt sich heraus, dass 
Elisa nicht ganz aufrichtig war. 
Als sie Catia ihr Herz öffnet und 
diese nach und nach in ein 
tragisches Familiengeheimnis 
einweiht, erkennen die beiden 
Frauen, dass es nie zu spät ist, einen Neuanfang zu wagen. 
Zwei Schicksale, eine florierende Weberei in den Sechzigern 
und ein bitterer Verrat vor der eindrucksvollen Kulisse 
Capris – »Die Frauen von Capri – Im blauen Meer der Tage« 
hat alle Zutaten für eine spannende und zu Herzen gehende 
Lektüre. 

SITZUNGEN DES  MARKTGEMEINDERATES  
UND SEINER  AUSSCHÜSSE

Dienstag, 8. August 
19.30 Uhr Bau-, Planungs-, Umwelt- und 

Liegenschaftsausschuss –  
Oberstdorf Haus

Donnerstag, 10. August
19.30 Uhr Marktgemeinderat 

Oberstdorf Haus

Aktuelle Informationen und Änderungen des Termins oder Sitzungsortes finden Sie im Internet unter  
https://www.markt-oberstdorf.de/politik/sitzungstermine/
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ÖFFNUNGSZEITEN GRÜNGUTANNAHME OBERSTDORF

bis 30. Sept.  Montag, Mittwoch, Freitag  
13.30 bis 16.30 Uhr, 
Samstag 9 bis 12 Uhr.

Kontakt: Kompostieranlage, Rubinger Str. 31, Oberstdorf,  
Tel. 08322 911-168.

Den Öffnungszeiten-Kalender finden Sie auch unter www.gemeindewerke-oberstdorf.de/produkte/kommunale-dienste/
kompostierungsanlage.html und http://www.markt-oberstdorf.de/einrichtungen/entsorgung

ÖFFNUNGSZEITEN WERTSTOFFHOF

Montag – Donnerstag 15 – 17 Uhr
Freitag 14 – 17 Uhr
Samstag  9 – 12 Uhr 

Wertstoffhof, Am Klingenbichl 2, Oberstdorf
Kontakt: www.zak-kempten.de/wertstoffhof-oberstdorf.html, 
Tel. 0831/25282-36 oder -37.

BUND NATURSCHUTZ

Alpenkräuter, essbar und heilsam  
21. August, 15 bis ca. 18 Uhr 
Die Allgäuer Landschaft ist reich an heilsamen und 
schmackhaften Kräutern. Wer sie kennt, kann sie auch 
nutzen. 
Treffpunkt: Oberstdorf, Am Faltenbach 2 (Faltenbachkraft-
werk), ÖPNV mit Ortsbus Oberstdorf, Haltestelle Mühlen-
brücke. Der Teilnehmerbeitrag (Erwachsene 15 Euro, Kinder 
8 Euro, Familien 30 Euro) geht an das Naturerlebniszentrum 
am Biberhof in Sonthofen. 

Faszination Höllwies 
20. August, 10 bis ca. 12.30 Uhr 
Ein Kleinod bestehend aus artenreichen Wald- und Wiesen-
flächen – ein Mosaik verschiedenster Lebensräume, Feucht- 

und Trockenrasen, Quell- und Hangmoore sowie gefährdete 
Tier- und Pflanzenarten. 
Treffpunkt Söllereckbahn Talstation, bitte ÖPNV nutzen: 
Buslinie 1 (Walserbus) ab Oberstdorf Busbahnhof oder Baad 
/ Riezlern Post, Haltestelle Söllereckbahn. Die Exkursion 
endet an der Ziegelbachhütte! 
Um eine Spende für den Bund Naturschutz wird gebeten 
(Richtwert Erwachsene 15 Euro, Familien 30 Euro)

Info und Anmeldung: 0160/98939467 oder ifischer@
allgaeunah.de. Anmeldung bis zum Vortag 16 Uhr 
 erforderlich! 
Familien mit Kindern willkommen, Weg jedoch nicht für 
Kinderwagen geeignet. Empfehlung: feste Wanderschuhe, 
Sonnen-/Wetterschutz, Wanderstöcke, etwas zu trinken.

BÜRGERSPRECHSTUNDE

Jeden Dienstag, 8.30 – 10.30 Uhr 
Büro des Bürgermeisters

Eine Anmeldung ist erforderlich. 
Tel. 08322 700-7103 oder E-Mail: 
hauptverwaltung@markt-oberstdorf.de

ABO-SERVICE RATHAUSTELEGRAMM

Sie können das Rathaustelegramm abonnieren. 
E-Mail: c.uebelhoer@markt-oberstdorf.de  

oder Tel. 08322 700-7105.
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IMPRESSUM

Herausgeber: 
Markt Oberstdorf, Prinzregenten-Platz 1,  
87561 Oberstdorf, Tel. 08322/700-7000,  
www.markt-oberstdorf.de

Konzept und Gestaltung: 
MS&P Creative Consultants GmbH 
www.ms-p.biz

Druck und Herstellung: 
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Geschäftsführung: Andreas Barmettler, 
Reiner Elsinger, Michael Oberst

Verantwortlich für Anzeigen i.S.d.P.: 
Daniel Hartmann 
Kirchplatz 6, 87509 Immenstadt

Fotobeiträge dieser Ausgabe: 
Markt Oberstdorf, privat, Naturschutzstif-
tung Allgäuer Hochalpen, Hort Oberstdorf, 
Kindergarten St. Elisabeth, Kindergarten 
St. Barbara, Kindergarten St. Martin, Pascal 
Marka (Jugendfeuerwehr Oberallgäu, 
Jugendfeuerwehr Oberstdorf, Golfclub 
Oberstdorf, ROTARY CLUB Oberstaufen-
Immenstadt, BMUV/Christoph Wehrer, 
 Skiclub Oberstdorf/Elke Wiartalla, Joachim 
Weiler, Astrid Kiechle

Titelfoto:  
@Nordic Zentrum Oberstdorf
Erscheinungsweise:  
monatlich
Der nächste „OBERSTDORFER“ erscheint am 
Freitag, 1. September 2023.

Beiträge bitte bis 11. August 2023 
per E-Mail an c.uebelhoer@
markt-oberstdorf.de. 
Das Gemeindeblatt wird per POSTAKTUELL kos-
tenlos an alle Haushalte in Oberstdorf verteilt.

DAS BESONDERE
KÜCHENSTUDIO IM OBERALLGÄU

87527 Sonthofen · Grüntenstraße 24
Tel.: 08321 - 9122 · Mail: info@kuechenecke-jk.de

Kreativ, mit Liebe
zum Detail

Speidel GmbH
Nebelhornstraße 10
87561 Oberstdorf

Öffnungszeiten:
Mo. - Fr. 10:00 - 18:00 Uhr
Sa. 10:00 - 14:00 Uhr

Profitieren Sie von attraktiven Angeboten beim Sommer-
schlussverkauf in unserem Outlet Store Oberstdorf.

Auf Ihren Besuch freuen wir uns.
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Mein Sommerfest mit Speidel

05.08. - 19.08.
05.08. - 19.08.20232023

VOM

Die MEDIENGRUPPE ALLGÄUER ZEITUNG ist das führende
Medienunternehmen im Allgäu. Mit unseren Aktivitäten in den
Bereichen Tageszeitung, Wochenzeitung, Magazine, Internet,
Radio und Fernsehen, Werk- und Akzidenzdruck, Briefzustellung
sowie Prospektverteilung sind wir als Multi-Media Dienstleister
der kompetente Ansprechpartner für unsere Kunden.

WIR SUCHEN SIE

IHRE AUFGABEN
 regelmäßige Zustellung unserer Tageszeitung

(Montag bis Samstag)
in verschiedenen Bezirken im Oberallgäu, vor 6.00 Uhr

 Zustellung von Briefen (Dienstag bis Samstag)
in verschiedenen Bezirken im Oberallgäu

 Zustellung unserer Wochenblätter extra und Hallo Allgäu
in verschiedenen Bezirken im Oberallgäu
IHR PROFIL

 gute Ortskenntnis von Vorteil
 Führerschein Klasse B
 hohes Engagement

WIR BIETEN IHNEN
 Mindestverdienst von 2.800 Euro brutto

(bei 40 Std./Woche) + Nachtzuschlag
 Pkw zur beruflichen Nutzung
 Einen sicheren Arbeitsplatz

in einer der schönsten Regionen Deutschlands
 Benefits: u. a. JobRad Fahrradleasing,

bezuschusstes Firmenfitnessprogramm

INTERESS
IERT?

Jetzt melden unter:

0831/206-
5460

www.zustell
er-az.de

zusteller
@azv.de

Zur Verstärkung
unseres Teams suchen wir

FLEXIBLE ZUSTELLER (w/m/d)

bis zu 40 Std./Woche

ALLGÄUER ZEITUNGSVERLAG GMBH
KIRCHPLATZ 6 ~ 87509 IMMENSTADT

Anzeigen sind Brücken zu 
neuen Kunden
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www.go-seitz.de

Kfz-Mechatroniker (m/w/d)

VERSTÄRKUNG
SUCHEN

DREI
EISHALLEN

SOMMER
& WINTER

AKTIV
MIT SPASS

EISLAUFEN
- PUBLIKUMSLAUF*
- DIE PROFIS BEIM TRAINING
LIVE ERLEBEN

EISSTOCKSCHIESSEN
- STANDLSCHIESSEN
CURLING
- WORKSHOP MIT OLYMPIA
TEILNEHMERN

* aktuelle Zeiten siehe Homepage

KONTAKT:
Roßbichlstr. 2-6

87651 Oberstdorf
Tel.: +49 8322 700 5150

info@eissportzentrum-oberstdorf.de
www.eissportzentrum-oberstdorf.de

Augenarztpraxis Oberstdorf · Bahnhofplatz 7 · 87561 Oberstdorf
Tel. 08322 / 940 8112 · bewerbung@augenklinik-kempten.de

MFA Medizinische Fachangestellte (m/w/d)

oder auch Quereinsteiger• in Oberstdorf
• Voll- und Teilzeit möglich
• ab sofort gesucht

Immer

DABEI
sein.

Zuverlässige Reinigungskraft m/w/d
für unsere Praxen in Oberstdorf gesucht.

2x pro Woche, pro Monat ca. 35 Stunden – 520,00 Euro
(geringfügige Beschäftigung oder Festanstellung möglich).

Tel. 0171/6467039 oder 08324/953295
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WIR KÜMMERN UNS UM

Erd-, Feuer-, See- & Naturbestattungen,
Vorsorgeverträge, alle Formalitäten
& Behördengänge.

VERLASSEN SIE SICH AUF UNS.

87527 SONTHOFEN
Grüntenstraße 17
Telefon 08321.85569

87541 BAD HINDELANG
Zillenbachstraße 3
Telefon 08324 .953395

info�bestattungen-�oel�e.de
���.bestattungen-�oel�e.de

Das Allgäuer Anzeigeblatt sucht für die Zustellung der Zeitung
und der Wochenblätter:

STAMM-ZUSTELLER
(m/w/d)

in

AUSHILFS-ZUSTELLER
(m/w/d)

in

Oberstdorf

Oberstdorf

Wir bieten:

• Stundenlohn + steuerfreier
Nachtzuschlag

• Verlässliche Einkommensquelle
• Kostenfreies Zeitungsabo
• Zustellbezirk in Ihrer Nähe

*Bitte beachten Sie den Drittlandtransfer

Jetzt auch über WhatsApp*?

Ja! Tel. 0175/4010800

Jetzt ganz einfach bewerben:
E-Mail: zusteller@azv.de
Telefon: 08323/802-160
www.zusteller-az.de

Möbelhaus Wasle KG
Schreinerei & Meisterbetrieb

GROSSE
AUSWAHL
AUF ZWEI
ETAGEN !

Walserstraße 32 – 34
87561 Oberstdorf

Telefon 08322/4632
Telefax 08322/2145
wasle@t-online.dew

w
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Wir freuen

uns auf Ihre

Bewerbung!
in Oberstdorf, Teilzeit oder als Aushilfein Oberstdorf, Teilzeit oder als Aushilfe

VerkäuferinVerkäuferin (m/w/d)(m/w/d)

...Mode in

Oberstdor
f ...

Tel. 0175/5000498 · www.bienenkorb-lifestyle.deTel. 0175/5000498 · www.bienenkorb-lifestyle.de

Zur Verstärkung unseres TeamsZur Verstärkung unseres Teams
suchen wir eine zuverlässige, motiviertesuchen wir eine zuverlässige, motivierte

Ausschlafen…
Stellen Sie sich doch mal vor:
Sie stehen morgens auf, gehen zur Tür
und finden frische Semmeln, Brezen und
Croissants vor ... TRAUMHAFT!

…und das zu gleichen Preisen wie in
der Bäckerei, zzgl. einer kleinen Liefer-
pauschale. Wir beliefern täglich, auch
an Sonn- und Feiertagen, Privathaus-
halte, Ferienwohnungen, Pensionen,
Betriebe und Hotels.

Neugierig geworden?
Probieren Sie unseren Semmeldienst
doch einfach aus:
www.semmeldienst-allgaeu.de

Semmeldienst Allgäu · Alpenstraße 68 · 87509 Immenstadt
Telefon 08323/3917 · semmeldienst-allgaeu@t-online.de

AUSFAHRER
(m/w/d) GESUCHT!
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Kümmerles kümmern sich um Ihre Zähne
Ab dem 01.08.23 sind wir, Dr. Sebastian und Lisa Kümmerle, als Ihre Zahnärzte in Fischen für Sie da.
Wir übernehmen die Zahnarztpraxis von Dr. Masur / Dr. Walz in der Bolgenstraße 5 als familiengeführte
Praxis. Sie erwartet bei uns eine moderne zahnmedizinische Behandlung auf dem aktuellen Stand der
Wissenschaft. Neben umfassender Untersuchung und Vorsorge („Prophylaxe“) für Jung und Alt, werden bei
uns neben ästhetischer Wiederherstellung auch chirurgische Eingriffe wie beispielsweise Implantate oder
Zahnentfernungen durchgeführt. Als Angstpatient können Sie von einer entspannten Behandlungmit Hilfe
von Lachgas-Sedierung profitieren. Zukünftig bauen wir unser Portfolio noch weiter aus, um für Sie das
ganze Spektrum der allgemeinen Zahnheilkunde an einemOrt anbieten zu können. Bei unseren Behandlun-
gen gehenwir auf Ihre individuellen Bedürfnisse ein. Unser eingespieltes Teambegleitet Sie durch Beratung,
Planung und Behandlung bis hin zum Ziel: Ihrem gesunden Lächeln!Wir entwickeln den
für Sie individuell passenden Behandlungsplan – für eine langfristige, qualitativ hoch-
wertige Versorgung Ihrer Zähne. Zeitnah ist eine Umgestaltung der bisherigen Räume
in eine Wohlfühlpraxis vorgesehen. Lassen Sie sich überraschen! Informieren Sie sich
auch gerne auf unserer Homepage unterwww.kuezwei-zahnarztpraxis.de oder blei-
ben Sie auf dem Laufenden über unsere Instagram-Seite kue2_diezahnarztpraxis.

• Frühstück• Frühstück
• Kaffeespezialitäten• Kaffeespezialitäten
• täglich frische Torten• täglich frische Torten
• Tagessuppe• Tagessuppe
• Salat & Pizza• Salat & Pizza
•• große Weinauswahlgroße Weinauswahl

La Strada 8La Strada 8 ·· Hauptstr. 8Hauptstr. 8 ·· 87561 Oberstdorf87561 Oberstdorf ·· Telefon: 0 83 22Telefon: 0 83 22 -- 98 700 3998 700 39La Strada 8La Strada 8 ·· Hauptstr.8Hauptstr.8 ·· 87561 Oberstdorf87561 Oberstdorf ·· Te lefon 0 83 22Telefon 0 83 22 -- 98 700 3998 700 39
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Spenglereifachbetrieb
in Oberstdorf und Kleinwalsertal
Seit 1924 Ihr Partner rund ums Dach

SPENGLEREI
BEDACHUNG

Spenglerei REES GmbH & Co. KG
Im Steinach 25a • 87561 Oberstdorf
Tel.: +49 8322 94067-0 • info@rees-spenglerei.de

www.rees-spenglerei.de

Wir sind für Sie da:
Multimedia, TV, Audio, PC,
Telekommunikation, Empfangs-
Technik, Heimvernetzung
• BERATUNG
• VERKAUF
• SERVICE

0 83 23 - 9 88 88

NEU:
Thermomix-

ReparaturSTILVOLLE GRABSTEINE
AUS EIGENER HERSTELLUNG

Härtnagel 1 · Kempten

Tel. 0831–591360
www.probst-naturstein.de

  Sabine Barnsteiner 
Telefon: 08323  802-124 
E-Mail:    sbarnsteiner@ 

allgaeuer-anzeigeblatt.de 

 IHRE BERATERIN  
FÜR ANZEIGENWERBUNG
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